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Rechtssatz

In der Bestimmung des § 19 Abs 4 AKG werden keine einzelnen Tatbestände aufgeführt sondern es werden allgemein

die Rechtsvorschriften über die Beiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung für die Leistung, Einbringung und

Rückzahlung der Umlagebeiträge "sinngemäß" für anwendbar erklärt.

Die "sinngemäße" Anwendung bedeutet, daß die Vorschriften des ASVG über die Beiträge auf die

Kammerumlagebeträge nur insoweit angewendet werden dürfen, als dies dem Sinn und Zweck des AKG, nämlich

seinen Vorschriften insbesondere über die Beitragsp=icht und die Anspruchsberechtigung, entspricht. Durch die

"sinngemäße" Anwendung der Vorschriften über die Beiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung soll insbesondre

sichergestellt werden, daß die Kammerumlagebeträge, die gemäß § 19 Abs 1 AKG höchstens 0,5 vH der für die

gesetzliche Krankenversicherung geltenden allgemeinen Beitragsgrundlage betragen dürfen, von ein und derselben

Behörde (Sozialversicherungsträger) nach dem gleichen Verfahren und auf Grund einer einheitlichen

Bemessungsgrundlage von den Dienstgebern einfach und zweckmäßig erhoben und an die zuständige

Arbeiterkammer abgeführt werden

(§ 19 Abs 2 AKG). Dieser Zweck wird nur erreicht, wenn es regelmäßig zur Anwendung der Vorschriften des ASVG über

die Beiträge auf die Kammerumlagebeträge kommt. Das bedeutet aber noch nicht ohne weiteres die Anwendbarkeit

aller Vorschriften des ASVG. Vielmehr bedarf die Frage, ob und inwieweit eine Bestimmung des ASVG über die Beiträge

im Einklang mit dem Sinn und Zweck der Kammerumlagebeträge steht, für jede Bestimmung einer eigenen Prüfung.
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